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kulturelles 
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Beschäftigung 
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Integration in Beschäftigung ist Schlüssel zur Integration von 
Menschen mit Migrationshintergrund in Staat und Gesellschaft 
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Migrantin mit fehlenden 
Deutschkenntnissen 

    Geringqualifizierte 
Migrantin 

Berufliche Integration: Individuen und Zielgruppen sind 
heterogen und erfordern eine ganzheitliche Betrachtung  

Sprach-

kenntnisse 

Sprach-
kenntnisse 

Qualifikation 

Qualifikation 

Alleinerziehende, 
geringqualifizierte 
Migrantin 

Alleinerziehende, 
geringqualifizierte 
Migrantin mit 
Behinderung 

Familiäre 
Situation 

Leistungs-
fähigkeit 

Sprach-
kenntnisse Qualifikation 

Familiäre 
Situation 
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Vertrauen aufbauen und … 

… ein aktives Arbeitsbündnis entwickeln 

4-Phasen-Modell der Integrationsarbeit 

Die ganzheitliche Arbeit mit den Menschen hat eine gute Grundlage 
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Strategischer Referenzrahmen für die BA zur verbesserten 
Arbeitsmarktintegration von Menschen mit Migrationshintergrund 

HF 2: 
Deutsch-

Test 

HF 2: 
Deutsch-

Kurse 

HF 5: 
Aktives 

Marketing 

HF 3: Aner-
kennungs- 
beratung / 

HF 4: Weiter-
bildung/ 

Coaching 

HF 1: 4-Phasen Modell der Integrationsarbeit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

HF 6: Transparenz 

HF 7: Diversity- Management der BA   
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HF = Handlungsfeld 
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Bundesprogramm „Integration durch Qualifizierung“ 

Integrationsbeirat der Bundesregierung 

Gemeinsame Initiative BMAS, 
Integrationsbeauftragte und BA 

Nationaler Integrationsplan 

„Perspektive 2025 – Fachkräftebedarf“ 

Migrationsspezifische Aktivitäten und Handlungsfelder  
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Medien der BA für Menschen mit Migrationshintergrund  
 Print- und Online-Publikationen:  

1. Berufswahl – Schülerinnen, Schüler und Eltern 

planet-beruf - Alles rund ums Thema Ausbildung;                                                                  
Elternheft auch in türkischer Sprache 

BERUFENET - Berufsinformationen zu über 6.300 Berufen in                                             
Deutschland  

abi - Berufswahlmagazin  

BERUFE-Universum - das Selbsterkundungsprogramm  

BERUFE TV - Das Filmportal der Bundesagentur für Arbeit 

 

KURSNET - Das Portal für   berufliche Aus- und Weiterbildung 

Existenzgründung durch Migrantinnen und Migranten (aus der 
Reihe „durchstarten“ ) 

     Informationen für Rückkehrinteressierte: Diese 2-sprachige 

       Broschüre gibt es für Bosnien-Herzegowina, Kroatien, Türkei und  

       den Kosovo. 

 

 

2. Erwachsene 

http://www.planet-beruf.de/
http://www.planet-beruf.de/
http://www.planet-beruf.de/
http://www.berufenet.arbeitsagentur.de/
http://www.abimagazin.de/
http://www.planet-beruf.de/BERUFE-Universum.119.0.html
http://www.planet-beruf.de/BERUFE-Universum.119.0.html
http://www.planet-beruf.de/BERUFE-Universum.119.0.html
http://www.berufe.tv/BA/
http://www.planet-beruf.de/Heftuebersicht.918.0.html?&type=20
http://www.kursnet.arbeitsagentur.de/
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Spezifische Medien der BA für Menschen mit Migrationshintergrund: 
Die JOBBÖRSE der BA  

Grundsätzlich stehen alle Funktionen der JOBBÖRSE auch fremdsprachigen 
Kunden zur Verfügung.  

Die JOBBÖRSE der BA wird deshalb mehrsprachig angeboten: 

Deutsch 

Englisch 

Französisch 

Italienisch 

Russisch 

Türkisch 
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Neue Ansätze für Migrantinnen:  JOBAKTIV – Börse 
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Fokusgruppe Beschäftigte: Geringqualifizierte 
Migranten in Beschäftigung zu  Weiterbildung 
motivieren und aktivieren 

Fokusgruppe Arbeitgeber: Dienstleistungen der BA 
(AA, JC)  bei Arbeitgebern mit Migrationshintergrund 
bekannt machen 

Fokusgruppe Bewerber: Eltern und Jugendliche für Schul-, 
Berufsausbildung und Studium sensibilisieren und motivieren 

 Verbesserter Zugang für Migranten/-innen zu Dienstleistungsangeboten der Agenturen 
   für Arbeit und Job Center  

 durch Kontakte zu den diplomatischen Vertretungen und Netzwerkpartner der 
  jeweiligen Ethnie  

Neue Ansätze für MigrantInnen: Intensive Zusammenarbeit mit  
den Auslandsvertretungen (in Planung) 

1 

3 
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Die BA als Arbeitgeber: Vielfalt als Chance und Gewinn      

 

 

 

 

  Diversity Management in der BA: 

 

 Offene und respektvolle Haltung gegenüber Unterschieden aufgrund von Alter, 

Geschlecht, Nationalität und ethnischer Herkunft, Religion und Wertanschauung, 

Behinderung und sexueller Identität 
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Beratungsmodule zu 
interkultureller Kompetenz 
für Studierende an der 
Hochschule der 
Bundesagentur für Arbeit 

Bedarfsorientierte 
interkulturelle 
Schulungen durch 
externe Träger 
des Bundes-
programmes 
„Integration durch 
Qualifizierung“ 

In Planung: 

Interkulturelle 
Vertriebsschulung 
für Mitarbeiter 
des Arbeitgeber-
services 

Weiterentwicklung der 
bestehenden 
interkulturellen  
Schulungen: Erkenntnisse 
aus dem Modellprojekt 
„migrationssensible 
Beratung“ 

Aktuelle Entwicklungen:  

Die BA als Arbeitgeber: Vielfalt und Chance als Gewinn 


